
und Datum
Urkunde:

6 . lg . Oct . ig »g.
ä. 6. Dec. lüog.

ä . 21 . Juli 1L09.

Pt . 1809.

ck. 2 . Merz . 1810.

ä . LS. Mai isiL

ä . 23. Mai 1810.

ä . 2. Merz 1611.

ä . 17. Mai 1311.

. ä . 10. Dec . 1611.

ck. 7 . Nov . 1812.

ä . 1. Nov. 1815

.ck. 26. Juli iLt .̂

ck. -f. Febr. I8tö.

ä . 15. Mai lölS.

. ck. 16. Juli 1819'

. ä . g. Apr. 1L20.

<z. 2. Dec. 1620.
ä. 2. Dec. 1820
ä. 26- Juli 1822.

eilage zum Intelligenz - Blarr
Nro. 8i . Montag den 9. October 1826.

Oberamt Rottenburg.
Rottenburg. (Viklualientap für den

Monat October §826 .)
1 Sri , ganz feines Mundmehl 1 sl. 20 kr.
1 — weises ordinäres Mehl
1 — schwarze» Wehl

B r o d.
8 Pfö . unauSgezogenes Kernenbrod
10 Loth 2^ Quint Wecken von gutem

Kernenbrod
i sch.

36 kr.
SO kr.

F l e
iPfd . Och ênfleisch
1
1
1
r
i
i

KuhfleisH
— Kalbfleisch . . . 5 kr.
— Hammelfleisch . . 6 kr.
— Schweinfleisch mit Speck . 7 kr.
— Schweinfleisch ohne Speck 6 kr.
— Rindfleisch . . ,. 5 kr.

Milch.
1 Maas Milch mit Nahm . ch kr.
1 Hafen Milch . . . 2 kr.

Lichter und  Saifr.
1 Pfd . gezogene Lichter mit baum¬

wollenem Dacht . . 12 kr.
1 — gegossene Lichter . . ifl kr.
1 — Saifen von gutem Bestand 10 kr.

Den 7 . Ockbr . 1826.
K . Oberamt.

Oberamtsgericht Rottenburg.
R emmtng »heim,  PfandCommissr-

riatsbezirk , bestehend aus den Orten
Nemmingshcim , Ekcnwcilcr , Ergenzin-
gen , Zromw .enhaustn , Hailfingen , Hir¬
schau , Ncllingsheim , Niedernau , Ober¬
nau , Schwalldvrf , Seebrvnn , Wendels¬
heim , Wolfenhausen und Wurmlingen.

In den Untcrpfandkdüchern der oben¬
genannten Gemeinden laufen noch eine
Menge von Eigenthums «, Msvnderungs-
und KfandrcchtSAnsprüchen , die schon vor
^0 Jahren , mithin in einem Zeitraum er¬
worben worden sind, bei weichem nach dem
gewöhnlichen Gange des bürgerlichen Ver¬

kehrs nun ihre Erlöschung angenommen
werden dürfte.

Um jedoch diese wohl erworbenen Rechte
auf keine Weise zu kranken , fordern die
Unterzeichneten Stellen , kraft vberamtsge«
richklich-n Auftraas,  sammklich diesfalls
Berechtigte oder deren Rechtsnachfolger auf,
die auf ihren Namen eingetragenen Rechts-
Ansprüche , falls solche noch nutt erloschen,
oder nicht bereits angcmeldet sind , inner¬
halb der Frist von 90 Tagen bei den be¬
treffenden Gcmcinderäthen , Vorschrift?  ge«
maß anzumelden, -widrigenfalls solche Rechte,
in so weit ihre Erldscliung von den bctr -f.
senden Gulsinhadern behauptet wird , oder
überhaupt wegen des sehr langen Zeitab-
lauss und der übrigen vorliegenden Um¬
stände als höchst wahrscheinlich anznnehwen
ist , für erloschen erklärt und gelöscht, auch
die etwa darüber ausgestellten Urkunden
gegen jeden Jnnhabcr für kraftlos erkannt
werden würden . Den erwähnten Berech¬
tigten , welche ihrer Menge wegen hier nicht
speziell nahmhaft gemacht werden können,
stehen hiemit zum Zwek der erwähnten An¬
meldung die Unterpsandsbücher bei den be¬
treffenden GemeindeRäthen zur Einsicht
offen.

Den 7- October jg26.
Die Gemeinderathe

der vbenbenannten Octe.
Pfandcvmmissar von Remmmgsheim

Oslander.

Oberamtsgericht Horb.
Mähringcn,  OberamtSgcrichts Horb.

(Schuldenliquidation .) Zu Vornahme der
Schnldenliguidation und Erledigung des
Schuldenwesens des verstorbenen Pfarrers
Wernhör zu Mühringcn , ist Tagfarth aus

Donnerstag den 2 . Novbr . d. I.
bestimmt.

Die 'Gläubiger und etwaige Bürgen,
so wik überhaupt alle Personen, welche
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Ansprüche an das vorhandene Vermögen
des Pfarrers Wernhbr machen wollen,
werden hiemit vorgeladen , bet dieser Ver¬
handlung , Morgens 8 Uhr in dem Wirchs,
Haus zum Adler zu Mühriugen persönlich,
oder durch gehörig Bevollmächtigte zu er¬
scheinen , oder wenn voraussichtlich ihre
Förderungen keinem Anstande unterliegen,
durch Einreichung eines schriftlichen Re¬
zesse« zu liquidiren , und die Dvcumenle,
worauf sich die Forderungen , so wie die
etwaigen Vorzugsrechte gründen , in der
Urschrift vorzulegen.

Von denjenigen Gläubigern , welche
schriftlich liauidiren , wird im Fall eines
Vergleichs angenommen , daß sie der Mehr - ,
zahl der Eläubiger ihrer Caiegorir betreten.

Sollte dicfts SHulLenwesen durch Nach,
laßvcrgieich nicht erledigt werden kdnnen,
so werden die nicht erscheinenden Glaubt»
ger , da eine bedeutende DrrmbgenSuuzu-
länglichkeit vorhanden ist , »ach der Liqui¬
dationshandlung , durch Präclusivbescheid
von der Masse ausgeschlossen werden , auch
wird alsdann das ' Gannlversahrcn über
das vorhandene Vermdgen des Schuldners
erkannt werden.

Horb , den 2- Octbr . 1826-
K. Oberamtsgerichk.

Wiesenstetten,  Oberamtsgerichts
Horb . ( Güterverkauf .) Zu Folge ober«
amtsgerichtlichen Auftrags , wird das , in
der Gannlmasse des Joseph LvhmüUers,
Bauern dahier , vorhandene Bauerngut,
bestehend in einem großen Bauernhause
sammt Zugehdr , ist Jauchert Viertel
Aeckcr in allen Z Zellgen , Z Vrii . Baum-
gärten , 2 Jauchert 1 Drtl . Wiesen , und
4 Jauchert 1 Vrkl . Wald , wegen eine»,
von einem Gläubiger geschehenen Nachze»
Lots , zur nochmaligen Dersteig °rung ge¬
bracht , wozu

Dienstag der 7- Novbr . d. I.
"stHseht ist.

Es werden nun etwaige Kaufsliebhaber,
diesem nicht unbedeutenden , im gutem

befindlichen Dauerngut durch diese
e / . iche Bekanntmachung zu dieser Äcr,
tu ' ' ^Verhandlung emzcladen , sich an vben-

besagtem Tage , DormlttagS um 9 Uhr auf
dem Raldhause zu Wiesenstetten einzufin»
den , du Vcrkaufsbedingen zu vernehmen,
und ihre Angebote abzugeben.

Kaufsliebhaber aus andern Oberarms,
bezirken , haben sich hiebei über ihre Ver«
mdgenSUmstande , und daß sie doppelte
Bürgschaft leisten kdnnen , durch oberamt-
lich beglaubigte Zeugnisse ihrer OrtsObng«
keilen auszuweisen , zum Behuf deren Aus,
stellung hier bemerkt wird , daß auf oben»
besagtes Dauerngut derzeit —zogst  fl.
geboten sind.

Den Z. Octbr . 1326.
Gemeinderath zu Wiesenstetten.

Gerichlsnotariat Horb.

Hochborf,  Oberamtsgerichts Horb.
(Anzeige von der Vollendung des Pfand«
bereinigungSzeschäftS .) Da der Pfand-
commi »är Christlicb in der Gemeinde
Hochdorf die Bereinigung des Unterpfands,
Wesens beendigt , und das neue Unter-
psandsbuch vollständig angelegt hat,  so
wird dieß unter dem Anfügen zur allge¬
meinen Kenntniß gebracht , daß von dem
1. Lctvber an in der Gemeinde die De.
stimmungen des Pfand - und des Priori-
tätsgesetzes vom 15 . April 1825 nach ihrem
ganzen Umfang in Wirksamkeit treten.

Den 2 . Octbr . 1826-
K . Oberamtsgerichk,

Act . Herrmann.

Stadtschultheißenamt Tübingen.
Tübingen.  Dem § . 71 . der im

Jahre 1821 erneuerten hiesigen Feuerpolizei-
vrdnung gemäß wurde damals zu Erhal¬
tung der Ordnung und doch mdgkchst frepen
Raums um den Drandplah ein eigenes,
aus 59  Bürgern bestehendes Piket aufge¬
stellt . Nachdem nun das Schützencorps diesr
Function mit Genehmigung des K. Ober,
amtes übernommen hak , so wird solche»
hiermit bekannt gemacht.

Den 4 , Octbr . 1826.
Stadtschultheißenamt und

Htadtrath.
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Tübingen.  In Folg - eingelaufener
Klage » wird aus der Fischervrdnung bekannt
gemacht, daß bei einer kleinen Frevel
Strafe in den Wassern , wo Fische sich be-
finden, die Enten , welche die kleinen Fische
zu fressen pflegen , nicht geduldet werden
sollen. ^ ,

Den 6. Sctbr . 1826.
Stadtschultheißenamt.

Rottenburg. (Bauaccord . ) Dir
nothwendigen Bauvcränderungen im Poli,
zeihaus dahier, wovon nach den Ueber,
schlagen die Arbeiten

des Maurers . . . . 585 fl. 3 kr.
— ZimmermannS . . 175 st. 56 kr.
-L Schreiners . . . 28 fl. 4okr.
— Schlossers . . . . 40 fl. 56 kr.

und
— Glaser » . . . ,. 25 fl. 42 kr.

ausmachen , werden
am Samstag den I4ten dieses Monats

im Abstreich ' veraccordirt werden . Die
Liebhaber zu diesen Bauarbeitcn haben sich
an gedachtem Tag Vormittage y Uhr mit den
ndthigen obrigkeitlichen Zeugnissen über Prä¬
dikat , Vermögen und Tüchtigkeit versehen,
ohne welche keiner zum Abstreich zugclassen
werden kann , im Polizeihaus etnzufinden.

Den Z. Ootbr . 1826.
K. OberJnspection des Polizeihauses,

Meinhardt.
Herrenberg. ( Holzlieserungsaccord

betreffend.) Das Hvlzbedürfniß der hiesi¬
gen AmtSpficge zu Besoidugen rc. von

5 Meß buchen Holz , und
7 — tannen — auch
50 Büschel Reisach

wird
Samstag den 14 . d. M.

Vormittags i j Uhr auf dem hiesigen Rath,
Haus im 'Abstreich verakkordirt , wozu die
Liebhaber hismit eingeladen werden.

Den 4 . Octoöer 1826.
Amtspfleger

L. Wunderlich.
Bohndorf. (Hofguts - Verkauf . )

Da zu dem — unterm loten , 26 sten und
29 - April d. I . in diesem Blatt angezeig¬

ten Hofantheil des Peter Nüßlen auf Wurm¬
feld , sich ein Kaufsliebhaber zu 9,000 fl.
gezeigt hat;  so wird nun in Folge ober-
amtSgcrichtlicher Weisung , bis

den 28sien d. M.
als am Fehertage Sim . u. Jud . die wirkt.
Versteigerung auf hiesigem RaihhauS Nach¬
mittags 1 Uhr vorgenvmmen werden , wo,
zu man die Liebhaber hbflich einladkt.

Den 2« Octvber 1826.
Der Gemeinderath.

Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen. (Hausverkauf . ) Der

Unterzeichnete hat als Güterpflcger dem Fa,
cob Friedrich Dieterich , Schuhmachers da»
hier , seinen Hausanthcil in der Ammergasse,
wiederholt zum Verkauf zu bringen , das¬
selbe ist um 400 fl. stadträthlich angeschla,
gen,  die Versteigerung kommt

den 26 . dieses Monats
Morgens 6 Uhr auf dem RathhauS vor;
Liebhaber kdnneneinstweilen einenKauf ab.
schließen mit

Den 8 . Octbx . 1826.
Stadtrath Riß.

Tübingen. (Baumackerberkauf .'')
Dem Jacob Engelfried , Schmld,  ist von
Obrigkcitswegen die Halste von 2 Morgen
2^ Vrtl . 4H Rthn . Baumackers auf dem
Schnarrenberg , welcher um ZOO fl. ange«
schlagen ist , zum Verkauf auSgcsetzt. Die
Liebhaber hiezu können

am 4. Novbr . d. I.
Morgens g Uhr auf dem Ralhhaus sich
rinfinden und der Aufstreichsderhandlung
anwohnen.

Den 4 . Octbr . 1826.
Stadtralh Stammler.

Tübingen. (Haustheil feil . ) Unter¬
zeichnete ist gesonnen , ein Theil HauS,
Scheuer und Stall in der Neustadt zu ver,
kaufen . Liebhaber kdnnen eS in Augen,
schein nehmen und einen Kauf abschließen
mit

Den 5. Octvber 1826.
FrepthalerS Wittwr.



Rotte nburg . (Fässer feil . ) Drei
gut erhaltene , in Eisen gebundene Lager,
fasser sind um billigen Preiß zu haben bei

Schloßküfer Mortz Garb.
Tübingen. (Faß zu verkaufen . )

Bei Unterzeichnetem sind vier neue Oval-
Fässer , wovon 3 Stück stark Z Eimer und
1 Stück 7 Eimer halten , zu haben.

M ' chael NM , Küfer.
Tübingen.  Neue Holländische Voll-

Häringe sind zu haben bei
Kaufmann Arnold.

Tübingen. ( Logis zu oermiethcn . )
Im ehemalig Schramm ' schen Hause hinter
Der Krone sind zwei Logis für Studirende
zu vermielhen . Liebhaber hiezu können sich
heßhalb wenden an

Maurerobermeister Schrenk
in der Ammergaffe.

Tübingen. (Logis zu vermiethen .)
Wer ein neu erbautes Logis , bestehend in
Stube und Stubenkammer nebst eigener
Küche und einer Nebenkammer auch einer
großen Bühne , Scheuer . Kellerund  Stale
lung dis Martini oder Lichtmeß zu mietheil
gedenkt , kann sich melden bei

Friedrich Süsser,
Weber . -

Derselbe  empfiehlt sich zugleich zum
Branntweinbrennen , wozu er die beste Ge¬
legenheit hat , indem der Brunnen sich ne¬
ben der Brennerei befindet . Liebhaber kdn-
rien sich alle Tage bei ihm melden.

Tübingen .. Aus einer Pflegschafts-
Cassc sind 200 fli "hegen dreifache gerichtliche
Versicherung auszuleihen . Wo ? sagt Aus¬
geber dieses.

Tübingen.  Sonntag den 1. d. M.
ist ein schwarzer Schleyer von hier bis
Kay verloren gegangen , der redliche
Finder wird gebeten , denselben gegen eine
angemessene Belohnung bet Ausgeber deeß
abzugcben.

Reuttlingen. (Tauben zu verkau«
fEin  Taubenhalter in Reuttlingen,
N - seine Taubenzahi vermindern möchte,
' ckimHt folgende junge — in seinem Schla-

erzeugte Lauben — nur darum auswärts

zu verkaufen , weil solche schon Hier geflogen
sind , als:

1 paar roth Dache,
- 1 — gelb Dache,

1 — schwarz Dache,
1 — blau Dache

und
1 — ganz weiße Tauben.

Alle diese Tauben sind von der Raye
der sogenannten Kreuz,  oder Chapeau»
Tauben und werden zu dem billigen Preiß
von Z6 bis 48 kr. E - Paar abgegeben , am
liebsten Alle auf emmal . Das Nähere br
Ausgeber dieß.

Wöchentliche Frucht - Fleisch - und

Brod - Preiße.
In Tübingen,

am 6. October r?26.
Dinkel 1 Schfl . 2fl . Z0kr . Zfl. zikr . 4fl . —kr.
Haber 1 — 2fl . 15kr . 2fl . Z0kr . 2fl . 42ke.
Kernen 1 Sri . . . . . . —fl . — kr.
Haber 1 — . — fl. 19kr.
Roggen 1 — . . . . . —fl . 28kr.
Erbsen 1 — . . . . . —fl . — kr.
Linsen 1 — . . . . . —fl . —kr.
Wicken 1 — . . . . . —fl . — kr,
Bohnen 1 — . . . . .  4z , 54k
Gersten 1 — . . . . . —fl . 52b.

Fleisch - Preiße.
Ochsenfleisch . . . . . 1 Pfund 6kl.
Rindfleisch . . . . . 1 — 4 - 5kr>
Hammelfleisch . . . l 1 — 6" .
Schweinefleisch mit Speck 1 — 7kr.

— — ohne — 1 — 6kr.
Kalbfleisch . . . . .  1 — 5kr.

Brod - Taxe.
Kernenbroö . . . . . 8 — 16ke.
Ruckenbrod . . . . . 8 - — läkr.
1 Kreuzerweck schwer . . lOLoth .^ Lll-

Auflösung
der im lezten Blatte Nro . 80 . enthaltenen
Charade:

Heilbrunnen . Heilbronn.
( — Brunn . )
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